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Sitzungstermine:
03.08.2016 Bau- und Umweltausschuss, 18.00 Uhr
10.08.2016 Projektausschuss, 18.00 Uhr
17.08.2016 Stadtrat, 19.30 Uhr

Berichte
aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach

Restmüll: Biotonne:

Mittwoch, 03.08.2016 Donnerstag, 11.08.2016
Mittwoch, 17.08.2016 Donnerstag, 25.08.2016
Mittwoch, 31.08.2016

Mittwoch 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrba-
ren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach,
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ans-
bach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfall-
ratgeber.

Papier Gelber Sack:

Freitag, 05.08.2016 Donnerstag, 04.08.2016
Montag, 05.09.2016 Donnerstag, 01.09.2016

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 06.08.2016 zwischen 11.05
Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen ausgelöst: Windsbach,
Bertholdsdorf, Veitsaurach, Lanzendorf, Brunn, Elpersdorf, Hergers-
bach, Ismannsdorf, Kitschendorf, Moosbach, Neuses, Sauernheim, Sud-
dersdorf, Untereschenbach und Winkelhaid.

Stadtrat am 29.06.2016
Auf der Tagesordnung der Stadtratssitzung stand der Jahresabschluss
2015.Anhand einer Präsentation erläuterte Kämmerer Stefan Grün den
Stadtratsmitgliedern die außer- und überplanmäßigen Ausgaben sowie
die abschließende Jahresrechnung 2015 der Stadt Windsbach. Die Stadt
konnte insgesamt höhere Einnahmen erzielen und ihre Ausgaben verrin-
gern. Trotz geplanter Rücklagenentnahme konnten die Rücklagen auf-
gestockt werden. Die Jahresrechnung 2015 wird nun vom Rechnungs-
prüfungsausschuss geprüft.

In der Sitzung gab Bürgermeister Seitz bekannt, dass die Regierung von
Mittelfranken dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn für den Parkplatz „Am
Bahnhof“ genehmigt hat, sodass nun das weitere Vorgehen geplant
werden kann. Der Vorsitzende berichtete außerdem von den steigen-
den Anmeldezahlen der Musikschule Rezat-Mönchswald e.V. und der
Offenen Ganztagsschule der Grund- und Mittelschule.

Zudem bestätigte der Stadtrat Andreas Dorn als Kommandanten der
Freiwilligen Feuerwehr Sauernheim und Michael Hitz als seinen Stellver-
treter.

Bau- und Umweltausschuss am 06.07.2016
Zentrale Themen der letzten Bau- und Umweltausschusssitzung waren
die beiden Kläranlagen in Veitsaurach und Windsbach. Aus diesem An-
lass besichtigte das Gremium die Zentralkläranlage in Windsbach.

Ausführlich erklärte Klärwärter Sebastian Vieten wie das in der Kanali-
sation gesammelte und zur Kläranlage geleitete Abwasser in einem
mechanischen, biologischen und chemischen Verfahren gereinigt wird.
Bei einem Rundgang durch das Kläranlagen-Areal wurde das Gremium
gleichzeitig über die nötigen Sanierungsmaßnahmen informiert. So er-
läuterte der Klärwärter die Notwendigkeit einer Erneuerung der Brauch-
wasseranlage in der Windsbacher Zentralkläranlage, die sich bereits
seit 18 Jahren im Einsatz befindet. Das Brauchwasser wird von insgesamt
drei Pumpen gefördert und für Spül- und Reinigungszwecke des Re-
chens sowie zum Schlammpressen verwendet.
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Herr Vieten berichtete, dass die Leistung der Pumpen nachlässt. Ein
Gutachten durch eine Fachfirma hat ergeben, dass die Brauchwasser-
anlage mangels wenig rentabler Alternativen erneuert werden muss.
Der Einsatz von Leitungswasser wäre zwar eine solche Alternative,
jedoch aus Gesichtspunkten der Wirtschaftlichkeit sowie der Nachhal-
tigkeit nicht vertretbar. Der Bau- und Umweltausschuss stimmte den
geplanten Sanierungsarbeiten daher zu.

Klärwärter Vieten erklärte zudem, dass eine Umgehungsleitung und eine
Verlängerung der Leitungen für die Brauchwasseranlage notwendig
sind. Die Verwaltung wurde beauftragt, weitere Angebote einzuholen
und den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Auch die Kläranlage Veitsaurach wurde thematisiert. Da einer der bei-
den Rotationstauchkörper irreparabel defekt und eine neue Pumpe not-
wendig ist, um einen reibungslosen Einsatz des Pumpwerks sicherzu-
stellen, stimmte der Bau- und Umweltausschuss den beiden Neuan-
schaffungen zu.

In der Sitzung wurde darüber hinaus auch ein Bauantrag behandelt,
dem das Gremium zustimmte.

Werkausschuss am 13.07.2016
Herr Grün erläuterte dem Werkausschuss den Jahresabschluss 2014
der Stadtwerke Windsbach.

In einem allgemeinen Statusbericht, erklärte der Technische Werkleiter
Klaus Buchinger, dass aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Bereich
des Stromsektors 10% der Messstellen bis Ende 2019 mit Smart Meter,

sogenannten intelligenten Messsystemen ausgestattet sein müssen.
Daher wird zusätzlich eine neue Ablesesoftware einschließlich einer
neuen Hardware benötigt, damit künftig eine digitale Zählerfassung er-
möglicht werden kann. Den beiden notwendigen Neuanschaffungen
stimmte der Werkausschuss zu.

Außerdem stimmte der Werkausschuss den geplanten Investitionen für
einen neuen Hauptverteiler im Schalthaus Friedhof zu.

Stadtbücherei Windsbach
Die Stadtbücherei macht Urlaub und ist deshalb in der Zeit vom 8.

bis 26. August 2016 geschlossen. Ab Montag, 29. August 2016 ist
die Bücherei wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet, sodass Sie
sich wieder mit ausreichend Lesestoff eindecken können.

Kindertagesstätte am Sandbuck
Seitdem der Bau der neuen Kindertagesstätte Ende Mai mit einer feierli-
chen Grundsteinlegung offiziell eingeläutet wurde, hat sich am Sand-
buck einiges getan. Die zweistöckige Kindertagesstätte nimmt langsam
Gestalt an. Der Rohbau ist in der Zwischenzeit abgeschlossen. Die
derzeitigen Baumaßnahmen liegen im Zeitplan. Nun ist die Verlegung der
Sanitär- und Wasserleitungen an der Reihe.

Baugebiet Badstraße
Die beiden Bebauungspläne „Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt
1“ und „Wohnbauflächen Badstraße – Bauabschnitt 2“ wurden im Bau-
amt der Stadt Windsbach öffentlich ausgelegt. Die öffentliche Ausle-
gung ist nun vorbei.

Während der Auslegungsfrist hatten Bürgerinnen und Bürger sowie
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange die Möglichkeit, sich
über die Planungsabsichten zu informieren und gegebenenfalls Anre-
gungen und Bedenken in schriftlicher oder mündlicher Form zu äußern.
Die vorgebrachten Stellungnahmen werden derzeit durch die Verwal-
tung geprüft und ausgewertet.

Damit künftige Bewohner des neuen Baugebietes von einem leistungs-
fähigen Glasfasernetz profitieren können, ist eine Glasfaser-Erschlie-
ßung direkt zu den einzelnen Grundstücken geplant.

Der Stadtrat wird in einer seiner nächsten Sitzungen alle vorgebrachten
Stellungnahmen abwägen. Ein weiteres zentrales Thema wird unter
anderem die Energieeffizienz des neuen Baugebietes sein. Es werden
Möglichkeiten zur Gaserschließung und Fernwärmeversorgung erar-
beitet.
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Kartenvorverkauf im Rathaus
Kasperles neuestes Abenteuer

Kasperle soll für seine Oma Blaubeeren sammeln gehen. Sie möch-
te für den Geburtstag des Königs einen Kuchen backen. Mit dem
neuen Einkaufskorb der Oma in der
Hand will er in den Märchenwald.
Wäre da nicht der Räuber Hotzenplotz,
der gerade aus dem Feuerwehrhaus
ausgebrochen ist und sich schon
wieder eine Gemeinheit ausgedacht
hat.  Zum Glück hat Kasperle ja noch
den Bello!

Freitag, den 12. August 2016,

im städt. Kindergarten, um 10.30 Uhr

Eintritt: 2,50 Euro

„Die Minions“

SeitAnbeginn der Zeit existieren die Minions, als kleine gelbe Einzel-
ler. Im Laufe der Evolution suchten sie sich immer wieder die übels-
ten Bösewichter als Herren -vom Tyrannosaurus Rex bis zu Napo-
leon. Doch irgendwann ging die Herrschaft eines jeden Superschur-
ken zu Ende.
Aber dann hat ein Minion namens Kevin einen Plan! Gemeinsam mit
dem rebellischen Stuart und dem liebenswerten Bob macht er sich
auf in die weite Welt, um einen neuen Anführer für sich und seine
Mitstreiter zu finden.
Montag, den 15. August 2016,

in der Stadthalle, um 17.00 Uhr

Einlass ab 16.40 Uhr

Eintritt: 6,00 Euro

Direktvermarkter-Datenbank

der Region Kernfranken
Mit der Broschüre „Frisches direkt vom Bauern“ bietet das Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bereits ein Verzeich-
nis von Direktvermarkter im Landkreis Ansbach an.
Die Allianz „Kernfranken“ vertreten durch die Gemeinden Windsbach,
Petersaurach, Lichtenau, Heilsbronn, Dietenhof, Neuendettelsau, Sach-
sen b. Ansbach und Bruckberg hat in ihrer letzten Klausurtagung be-
schlossen, eine gemeinsame Datenbank von Direktvermarkter aus der
Region Kernfranken zu erstellen.

Damit künftig auch kleinere Direktvermarkter aufgenommen werden
können, arbeitet die Verwaltung derzeit an einer Auflistung aller
Direktvermarkter in und um Windsbach.
Wenn Sie in die Direktvermarkter-Datenbank der Region Kernfranken
aufgenommen werden möchten, senden Sie Ihre Kontaktdaten
(Adresse, Telefon, Fax, E-Mail, evtl. Homepage), Öffnungszeiten
sowie die angebotene Produktpalette bitte an folgende E-Mail-
Adresse: poststelle@windsbach.de.

Das weitere Vorgehen sowie die künftige Gestaltungsmöglichkeiten
der gesammelten Daten werden in der nächsten Kernfranken-Sitzung
festgelegt.

Amt für LändlicheEntwicklung

Mittelfranken
Gz. B-A7566-3163
Verfahren Veitsaurach - Flurneuordnung und Dorferneuerung
Stadt Windsbach, Landkreis Ansbach

Schlussfeststellung

Das Verfahren Veitsaurach wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereinigungs-
gesetz).

Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den Betei-
ligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfah-
ren hätten berücksichtigt werden müssen. Die Aufgaben der Teilneh-
mergemeinschaft Veitsaurach sind abgeschlossen. Die Teilnehmerge-
meinschaft erlischt mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen
Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach

dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch

eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-

schrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)

einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-

tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter
der Adresse poststelle@ale-mfr.bayern.de

eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von
sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Post-
fach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539
Mün-chen, schriftlich erhoben werden. Die Klage kann nur bis zum Ab-
lauf von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genannten
sechsmonatigen Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sein. Eine
elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifizierte elektronische
Signatur ist unzulässig.

Hinweis:

Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von drei Monaten nach dem
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetsei-
te des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite Ser-
vice „Schlussfeststellung“ eingesehen werden. (http://
www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken)

Ansbach, den 01.07.2016
Gerhard Jörg
Ltd. Baudirektor

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2016 des

Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Re-

ckenberg Gruppe
Nachstehend wird, gemäß Art. 24 Abs. 1, Art. 41 Abs. 1 KommZG, Art.
65 Abs. 3 GO, die Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Reckenberg-Gruppe für das Haushaltsjahr 2016
bekannt gemacht.

Das Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen, als zuständige Aufsichts-
behörde, hat mit Schreiben vom 13.06.2016 Az. 20-941 festgestellt,
dass diese nicht zu beanstanden ist.
Ab dieser Bekanntmachung liegen der Wirtschaftsplan eine Woche lang
und die Haushaltssatzung während des Wirtschaftsjahres 2016 in der
Geschäftsstelle des Zweckverbandes, Reutbergstr. 34, 91710 Gun-
zenhausen, öffentlich zur Einsicht auf.

Haushaltssatzung

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Reckenberg-

Gruppe für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund der Art. 40 u. 41 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit in Verbindung mit Art 63 ff. der Gemeindeordnung und § 21
der Verbandssatzung erläßt der Zweckverband zur Wasserversor-
gung der Reckenberg-Gruppe folgende Haushaltssatzung:
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Nachrichten aus dem
Kindergarten Veitsaurach

Kindergarten-
nachrichten

Neues aus der

städtischen Kindertagesstätte

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Kalenderjahr 2016 wird im Erfolgsplan in
den Erträgen und Aufwendungen auf 6.888.100,00 € und im Vermö-
gensplan in den Einnahmen und Ausgaben auf 7.100.000,00 € festge-
setzt.

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan werden kei-
ne festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan werden nicht festge-
setzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 300.000,00 € festge-
setzt.

§ 5
Umlagen nach § 23 der Verbandssatzung werden nicht erhoben.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.

Gunzenhausen, den 26.04.2016

Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe
Sitz Gunzenhausen

Popp
(Verbandsvorsitzender)

„Ich lieb` die Kerwa,

ich lieb` die Bratwurst.

Die gibt`s beim Halter,

da gibt`s a was für`n Durst,…“

Wie schon in den vergangenen Jahren besuchte die KiWi am
Kirchweihfreitag die Gaststätte „Halter“ und wurde dort mit
Bratwurstsemmeln und Getränken bewirtet.

In diesem Jahr blieben die beiden Krippengruppen „kleine Strolche“ und
„Rappelkiste“ in der Einrichtung, um dort mit den Jüngsten eine zünftige
„Kinderkerwa“ zu feiern.

Am Vormittag halfen einige Kinder den Kranz des Kirchweihbaumes zu
schmücken, der dann auf der Terrasse aufgestellt wurde. Kinder und
Erzieherinnen bildeten einen großen Kreis um den Baum und tanzten
und sangen gemeinsam.

Bei bestem Kirchweihwetter
nahmen die Kerwamadli und
-buben auf der bestuhlten
Sonnenterrasse Platz und
ließen sich die spendierten
Bratwurstsemmeln
schmecken. Dazu gab es
Kinderbier aus kleinen Krügen
und gute Stimmung. Die
„Bedienungen“ hatten alle
Hände voll zu tun.

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Halter für die leckeren
Bratwürste und natürlich auch an die Raiffeisenbank für die
Karussellfreikarten am Kirchweihmontag.

Ausflug in den Bibelgarten nach Weißenbronn

Ein Bibelgarten, was ist denn das? Wenn Sie die Vorschulkinder fragen
würden, könnten sie es ihnen sagen. Es ist der Garten von Pia
Stünzendörfers Oma (Frau Bär) und die ist eine Gartenbäuerin. Sie hat

einen Garten angelegt, in dem sehr viele Pflanzen wachsen, die auch
schon in der Bibel vorkommen.

Die Vorschulkinder durften durch diesen Garten spazieren und mit allen
Sinnen verschiedene Pflanzen entdecken. Frau Bär führte die Kinder
als erstes zu den Kräutern, an denen die Kinder riechen und diese
sogar probieren durften.

Was wäre ein Bibelgarten ohne biblische Geschichte? Pias Mama
erzählte uns die Geschichte vom kleinen Moses im Weidenkörbchen.
Gespannt hörten die Kinder zu und konnten auch das Schilf und die
Weidenpflanzen im Garten finden.

Als nächstes war das Fühlen an
der Reihe. An drei Stationen
konnten verschiedene Früchte der
Bibel mit den Händen ertastet
werden: Apfel, Zitrone und
Melone.
Den Abschluss bildete das
Schmecken. Die Kinder bereiteten
selbst ihren Kräuterquark zu. Es
wurde geschnitten, gerührt und
abgeschmeckt. Beim gemein-
samen Essen gab es dann auch
noch selbstgemachte Limonade mit
verschiedenen Kräutern.

„Gebt acht, gebt acht auf Gottes Welt!“ – Mit diesem Lied bedankten und
verabschiedeten sich die Kinder bei Familie Bär und versprachen auch
in Zukunft, gut auf die Pflanzen zu achten.

Vielen Dank für diesen bestens vorbereiteten Spaziergang durch den
Bibelgarten. Wir kommen wieder!

Bienen, die fleißigen Honigmacher

Hautnah durften die Vorschulkinder - natürlich mit Schutzkleidung - die
Bienen bei der Arbeit erleben. Herr Rühl, der Opa von Maxi und Jonas
hatte uns eingeladen, um Wissenswertes über die Biene zu erzählen
und zu zeigen.

Viele Fragen wurden beantwortet: Wie kommt die Biene zur Welt? Wo
wohnt sie? Warum sticht die Biene? Wie kommt man an den Honig heran?

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Rühl, dass er seine
Erfahrungen mit uns geteilt hat.
Wussten Sie, dass im Kruzifix im Friedhof ganz viele Bienen ein- und
ausfliegen?

Sommerspaß

Endlich ist die schönste Zeit des Jahres da und
wir können uns wieder länger in unserem Garten
aufhalten! Beinahe jeden Morgen ist die erste Frage
der Kinder im Stuhlkreis: „Gehen wir heut‘ in Garten? Kriegen wir heut‘
Wasser?“.

Schon die Vorbereitung für den Aufenthalt im Garten ist für so manchen
Aurachstrolch eine Herausforderung. Wieviel Creme braucht man
eigentlich für Arme und Beine? Das Gesicht und die Ohren darf man
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Haus für Kinder - der evangelische
Kirchengemeinde Windsbach

Neues aus der Villa Kunterbunt

nicht vergessen. Manchmal kommt wenig aus der Tube - meistens ist es
zu viel- und so geistert nicht nur ein Cremegespenst im Garten herum.

Das allerbeste im Sommer ist immer noch das Wasser. Das Matschen im
Sand und mit der Wasserbahn spielen macht großen Spaß. Mit den
Badesachen unter dem Rasensprenger zu springen, um sich ein bisschen
abzukühlen ist ein Riesenvergnügen. Seitdem das Wasser aus einer
Sonnenblume spitzt und keiner weiß wohin, ist es noch viel lustiger.

Die Brotzeit auf der
Terrasse schmeckt
sowieso viel, viel
besser als in der
Gruppe am Esstisch.

Wieviel Spaß der
Sommer den
Aurachstro lchen
macht, könnt ihr auf
unseren Bildern
entdecken.

Zurück in die Villa Kunterbunt

Für sieben Wochen hatte ich als Praktikantin die Gelegenheit, wieder an
den Ort zugehen, an dem ich vor 18 Jahren selbst als Kindergartenkind
war.

Vieles war gleich geblieben, vieles hat sich über die Jahre aber auch
verändert. Die Kindergartengruppen wurden um eine Krippe und eine
Hortgruppe ergänzt.

Als Praktikantin hatte ich das Glück in jede Gruppe einmal reinschnuppern
zu dürfen. Und sobald man sich willig zeigt mit den Kindern -egal welchen
Alters- zuspielen, wurde man auch schon recht schnell ins Herz
geschlossen. Das angenehme und freundliche Klima der Villa Kunterbunt
kommt eindeutig von den Erzieherinnen und überträgt sich auf die Kinder,
die sich hier alle pudelwohl fühlen. Inklusive mir! Ich durfte bei Ausflügen,
Muttertagsfrühstück und mehreren Geburtstagsfeiern dabei sein und
habe mich am Ende meiner Zeit auf jeden Fall als Teil der Villa Kunterbunt
gefühlt.

Fazit: Villa Kunterbunt - der Name ist Programm!
Ich habe meine Zeit sowohl damals als auch heute sehr genossen!
Alina Dröge

Grund- und Mittelschule Windsbach
Die Theater-Werkstatt der Grund- und Mittel-

schule Windsbach präsentiert das Stück: „Ein

Fressen für die Presse…“

Am 07. Juli 2016 und am 12. Juli 2016 wurde stolz das
Theaterstück „Ein Fressen für die Presse…“ der Thea-
ter-Werkstatt der Grund- und Mittelschule Windsbach
präsentiert.
In diesem Stück ging es um die Schule, wo es wahrscheinlich „Spucken“
sollte, sodass die Rektorin wegen einem Schulskelett in Ohnmacht fiel.
Der Hausmeister streikt, er hat viel zu wenig Urlaub. Die Schule braucht
dringend ein weiteres Klassenzimmer, trotz sinkender Schülerzahl. Kin-
der werden in der Abstellkammer eingeschlossen und somit verloren.
Ein kettenrauchender Lehrer, der seinen Kindern erzählte, dass rau-
chen die Gesundheit gefährdet. Ein Reporter kommt vorbei, da Kinder
freiwillig auf die Ferien verzich-
ten und in der Schule schuften.
Das gesamte Stück wurde von
der Leitung Regina Stephan-
Mitesser geschrieben. Das Ge-
samtpaket war spitze. Unsere
Kinder sind schon wie die ech-
ten Theater-Profis. Und so
wurde das lustige, aber auch
manchmal etwas erschrecken-
de Stück präsentiert:
Denis Kotov

Windsbacher Eltern sehr

interessiert am „Lernen lernen“

Fachvortrag

in der Grund- und Mittelschule

Auf Einladung des Elternbeirats der Windsbacher Grund- und Mittel-
schule referierte Medienpädagoge Matthias Melzer vom Verein LVB Ler-
nen e.V. Ende Juni zum Thema „Das Lernen lernen“. Mit ca. 80 interes-
sierten Eltern wurde diese Informationsmöglichkeit sehr gut angenom-
men. Der LVB Lernen e.V. ist ein gemeinnütziger Verein aus Berlin, der
sich der Förderung der Bildung verschrieben hat und sich deutschland-
weit für Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit einsetzt. Um dies
zu erreichen, will der Verein die Eltern dabei unterstützen den Lernalltag
mit den Kindern zu meistern und ihnen die richtigen Lernmethoden an die
Hand geben. Eltern wollen immer nur das Beste für ihre Kinder und der
Verein gibt Tipps und Tricks aus der Praxis weiter, damit Eltern es schaf-
fen ihre Kinder zu motivieren. Lernerfolg bringt Spaß und Spaß bringt
Leichtigkeit in den Lernalltag. Zusätzlich zu den Vorträgen arbeiten die
Vereinsmitglieder an zahlreichen weiteren Projekten, bei welchen vor
allem geistig benachteiligten Kindern neue Chancen ermöglicht werden
sollen. Der Info-Abend in Windsbach beschränkte sich nicht auf graue
Theorie – unterhaltend, humorvoll und mit Praxisbeispielen aus dem All-
tag lieferte Matthias Melzer konkrete Tipps für die Eltern. U.a. standen
die Themen Motivation (Wie überwinde ich „Null-Bock-Phasen“), Haus-
aufgaben (Wie Sie Ihrem Kind helfen können, schnell und effizient zu
arbeiten), Lernmethodik (Die richtigen Techniken und Lernmethoden für
Ihr Kind), Lerntypen (Wie Kinder lernen und welchem Lerntyp Ihr Kind
entspricht) und Kommunikation (Eltern und Kind - gemeinsames Lernen
ohne Streit) standen auf dem Programm. Auch für persönliche Fragen
und den Erfahrungsaustausch nahm sich der Medienpädagoge Zeit.
Beruhigt und mit dem guten Gefühl, zukünftig etwas gelassener und mit
Hintergrundwissen gerüstet dem Schulalltag ihrer Kinder begegnen zu
können, bedankten sich die Eltern abschließend bei den Organisatoren
des Elternbeirats. Informationen zum Verein: www.lvb-lernen.de
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Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und

Pfarrei St. Vitus Veitsaurach

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

Offene Ganztagsschule der Grund- und Mittel-

schule Windsbach
Schnell - gesund und kunterbunt

Gesund und lecker – geht das? Ja, dass konnten die
Grundschüler der OGTS Windsbach mit allen Sinnen
erfahren. Die Gesundheitsberaterin GGB Margit Eckert
aus Gunzenhausen war im Zuge eines Kinderkochkur-
ses zu Gast in der offenen Ganztagesschule in Winds-
bach. Die Kinder bereiteten frische Vollwertkost mit Bio-Zutaten für sich
und die anderen Kinder der Betreuung zu.Margit Eckert begrüßte die
Kinder mit einem wunderschön und liebevoll dekorierten Rosen-Pfeffer-
minzwasser. Gespannt und interessiert folgten die Jungköche den Wor-
ten der Gesundheitsberaterin.

Getreide mahlen, Gemüse putzen, Obst schneiden -gemeinsam wurden
„Indianerkugeln“, Obstspieße mit selbst her-
gestellter Schokosoße und frische Sandwi-
ches vorbereitet, um anschließend die Voll-
wertkost in der Gemeinschaft genießen zu
können. Neben den zu planenden Handlungs-
abfolgen lernten die Kinder sehr viel über fri-
sche Zutaten und deren positive Auswirkung
auf den Körper. Weiterhin wurde ihr Be-
wusstsein für Nahrungsmittel und der Um-
gang mit der Natur erweitert. Geduldig und
mit viel Engagement beantwortete Frau Eckert
kindgerecht alle Fragen rund ums Essen und
Kochen. Das größte Lob erteilten die Grund-
schüler, indem sie fragten, ob Frau Eckert
nun jede Woche käme. Als Erinnerung bekamen die Teilnehmer des Koch-
kurses die Rezepte zum Gekochten.

Gesunde Ernährung soll nicht als abstrakter Begriff in den Köpfen schwe-
ben, sondern erfahrbar und umsetzbar sein. Gesundheit ist das höchs-
te Gut und wir alle stehen in der Verantwortung dies den Kindern zu
ermöglichen.

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

Do. 04.08.2016

16.00 Uhr Seniorengottesdienst (Pfrin. Sossmeier),
Phönixsozialzentrum

So. 07.08.2016

09.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Ingrid Sichart), Stadtkirche
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

10.45 Uhr Sommergottesdienst (Dr. Foitzik & Team),
Gottesruhkapelle

So. 14.08.2016

09.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. i. R. Mandt), Stadtkirche
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

10.45 Uhr Sommergottesdienst (Dr. Foitzik & Team),
Gottesruhkapelle

So. 21.08.2016

09.30 Uhr Kirchweihgottesdienst Moosbach
(Dekan i. R. Heißmann), Festplatz/Moosbach
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

10.45 Uhr Sommergottesdienst (Dr. Foitzik & Team)

So. 28.08.2016

09.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Ingrid Sichart), Stadtkirche
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

10.45 Uhr Sommergottesdienst (Dr. Foitzik & Team),
Gottesruhkapelle

Do. 01.09.2016

16.00 Uhr Seniorengottesdienst (Pfrin. i. R. Mandt),
Phönixsozialzentrum

Fr. 02.09.2016

19.00 Uhr Tea Together

Evang. Geimeindehaus - Pfarramt

So. 04.09.2016

09.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Ingrid Sichart), Stadtkirche
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

10.45 Uhr Predigtgottesdienst (Lektorin Ingrid Sichart),
Gottesruhkapelle

Veranstaltungen

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz)

mittwochs, 14.30 Uhr, Hauptstr. 16, DW.
Fragen bzw. Anmeldungen dazu direkt bei der Diakoniestation
Neuendettelsau/Windsbach Tel.: 09871-655970

Vorankündigung:

Kinderbibelwoche „Schlunz“ Mi. 07.9. bis Sa. 11.9.
jeweils von 14.30 – 17.00 Uhr Gemeindehaus
Die Kinderbibelwoche heißt: „Schlunz-Action-Tage“.
Es werden Spiele gespielt, gebastelt, gesungen, spannende Geschichten
erzählt und gegessen. Da erlebt man viel Tolles miteinander. Kinder im
Alter von 6-13 Jahren sind herzlich eingeladen. Abschluss ist der
Familiengottesdienst am 11.9. um 9.30 Uhr in der Stadtkirche.
Unkostenbeteiligung 1 Euro pro Nachmittag.

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf

07. 08.2016 Kirchweihfestgottesdienst

09.00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Sossmeier
und Posaunenchor

14.08.2016 12. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst,Pfr. Dr. Johannes Friedrich

21.08.2016 13. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst mit Segen für Reise nach Brasilien,
Pfrin Sossmeier

10.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Sossmeier

28.08.2016 14. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

Hl. Messen – Ferienordnung

So. 07.08.2016  8.30 Uhr
So. 14.08.2016  10.00 Uhr
So. 21.08.2016  10.00 Uhr
So. 28.08.2016  8.30 Uhr
So. 04.09.2016  8.30 Uhr
So. 11.09.2016  10.00 Uhr
Di. 02.08.2016  9.00 Uhr
Di. 09.08.2016  9.00 Uhr
Di. 16.08.2016  9.00 Uhr
(danach erst wieder am Di. 20.09!)

Mo. 15.08.2016 (Mariä Himmelfahrt) 10.00 Uhr (Hl. Messe mit
Kräutersegnung)

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach

Hl. Messen – Ferienordnung

Sa. 06.08.2016  19.00 Uhr
So. 14.08.2016  8.30 Uhr
So. 21.08.2016  8.30 Uhr
Sa. 27.08.2016  19.00 Uhr
So. 04.09.2016  10.00 Uhr
So. 11.09.2016  8.30 Uhr

jeweils freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. kurzer eucharistischer
Anbetung

Mo. 15.08.2016 (Mariä Himmelfahrt) 8.30 Uhr (Hl. Messe mit
Kräutersegnung)

Beichtgelegenheiten

Windsbach:  Sa. 06.08.2016 17.00 – 17.45 Uhr
Veitsaurach: Sa. 06.08.2016 18.00 – 18.45 Uhr
(weitere Termine nach persönlicher Absprache)
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August 2016Veranstaltungskalender
Do. 04.08.2016 Evangelische Seniorengottesdienste im
16.00 Uhr Phönix Sozialzentrum

Veranstaltungsort: Phönix Seniorenzentrum,
Saal Rezatblick
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 05.08.2016 Monatsversammlung

20.00 Uhr Veranstaltungsort: Keller im Vereinsheim,
Windsbach
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach
u. Umgebung e.V.

So. 07.08.2016 Kirchweih in Bertholdsdorf

Kirchweih in Suddersdorf

10.45 Uhr Sommergottesdienst

Veranstaltungsort: Gottesruhkapelle
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 11.08.2016 Windsbacher Bauernmarkt

16. – 19.00 Uhr in der Rathauspassage

Fr. 12.08.2016 Obstbaumversteigerung

17.00 Uhr Zur Versteigerung kommen die Ernteerträge
verschiedener Sorten von Äpfel-,
Birnen- und Zwetschgenbäumen
Veranstaltungsort: Streuobstwiese,
Mitteleschenbacher Straße
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
Windsbach e.V.

Sa. 13.08.2016 Brauchtumspflege: Kräuterbüschel binden

13.00 Uhr Veranstaltungsort: Kath. Pfarrheim
Veranstalter: Heimatverein Windsbach

So. 14.08.2016 Kirchweih in Winkelhaid

09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

So. 14.08.2016 Sommergottesdienst

10.45 Uhr Veranstaltungsort: Gottesruhkapelle
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

So. 21.08.2016 Kirchweih in Untereschenbach

09.30 Uhr Kirchweihgottesdienst

Veranstaltungsort: Festplatz, Moosbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

10.45 Uhr Predigtgottesdienst

Veranstaltungsort: Gottesruhkapelle
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 19.08. – Mo. 22.08.2016 Kirchweih in Moosbach

So. 21.08.2016 Kirchweih in Untereschenbach

Do. 25.08.2016 Windsbacher Bauernmarkt

16.– 19.00 Uhr in der Rathauspassage

So. 28.08.2016 Sommergottesdienst

10.45 Uhr Veranstaltungsort: Gottesruhkapelle
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Di. 30.08.2016 Geburtstagsfeier für Senioren

15.00 Uhr Wir feiern die Geburtstage unserer Senioren im
Rahmen eines feierlichen
Nachmittags mit musikalischer Umrahmung.
Veranstaltungsort: Phönix-Seniorenzentrum,
Saal Rezatblick, 3. Stock
Veranstalter: Phönix-Seniorenzentrum,
Ansbacher Str. 36

Wöchentliche Veranstaltungen

Dienstags 19.00 Uhr „Tanzen macht Freu(n)de“

Tänze aus allen Ländern – neue Mittänzer/-innen sind immer
willkommen.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3. Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach e.V., Fr. Enghardt, Tel.: 598

Fr. 05.08. – Mo. 08.08.

Kirchweih in Wicklesgreuth

Kirchweih in Gleizendorf

Sa. 06.08. Dorf- und Grillfest der FFW Herpersdorf in
16.00 Uhr Herpersdorf
17.00 Uhr Dorfgemeinschaft Hirschbronn - Dorffest 2016

am Dorfplatz

Mi. 10.08. Führung: „1578 – Schicksalsjahr eines Klosters“;

17.00 Uhr  Treffpunkt Museum „Vom Kloster zur Stadt“

Do. 11.08. Geistliche Musik I mit den Organisten
19.00 Uhr Prof. Stefan Bleicher und Mario Hospach-Mastini

im Münster

Fr. 12.08. – Mo. 15.08.

Kirchweih in Vestenberg

Sa. 13.08. SPD-Familienfest am Sternplatz

So. 14.08. Kirchweih in Seitendorf

Kirchweih Wernsbach

Do. 18.08. – Fr. 19.08.

18.00 Uhr Schützengesellschaft 1953 Falke e.V.
Bürgerschießen im Schützenhaus

Do. 18.08. – Mo. 22.08.

Kirchweih in der Gemeinde Sachsen b.Ansbach

Sa. 20.08 – Mo. 22.08.

Kirchweih in Gottmannsdorf

So. 21.08. Ev. Kirchengemeinde - Kirchweihgottesdienst
09.30 Uhr in der Ev. Kirche St.Alban

Fr. 26.08. – So. 28.08.

Kirchweih in Müncherlbach

Fr. 26.08. – Mo. 29.08.

Kirchweih in Petersaurach

Fr. 02.09. – Mo. 05.09.

Kirchweih in der Gotzenmühle

Kirchweih in Bruckberg

August 2016
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WindsArt - Kulturverein Windsbach

Vereine und

Verbände

Menüspaziergang „Heinrich Brandt“

Ganz im Zeichen Heinrich Brandts stand der diesjährige
Menüspaziergang. Karl Lechner vom Heimatverein hatte
alles Wissenswerte über das Leben und
Wirken des dritten Windsbacher Dekans
zusammengetragen. An den jeweiligen
historischen Plätzen in Windsbach gab er
dieses Wissen weiter. Schauplätze hierfür
waren Frau Brandts Grab neben der
Friedhofskapelle, die Kirche St. Margareta, das
alte Dekanat und nicht zuletzt das
Pfarrwaisenhaus, dessen Gründer er war.

Windsbach hat Heinrich Brandt, seiner
Beharrlichkeit und nicht zuletzt seinem
Durchsetzungsvermögen viel zu verdanken.
Denn ohne ihn gäbe es weder den Windsbacher Knabenchor, noch das
Gymnasium am Ort. Darauf verwies auch Pfr. Thomas Miederer, Direktor
des Internats. Er gewährte der Gruppe Einblicke in das Heimleben der
Schüler früher und heute. Und in die Entwicklung, die die Einrichtung seit
ihrer Gründung 1837 durchlief.

Der krönende Abschluß war wie immer die Teilnahme an der
Chorandacht des Knabenchors. Umrahmt wurden die kulturellen
Eindrücke von kulinarischen Genüssen, denn auch das leibliche Wohl
sollte nicht zu kurz kommen. Einen herzlichen Dank an Karl Lechner,
Thomas Miederer und den Windsbacher Knabenchor für diesen herrlichen
und aufschlussreichen Nachmittag.

LOHNSTEUERHILFEVEREIN

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. Beratungsstelle Neuendettelsau
(in der Passage), Tel.: 0162-6528096, E-Mail: Stefan.Arnold@vlh.de

Wer betreut Senioren stundenweise in Windsbach? Tel.: 09261 20409

NEU! beim Kulturverein WindsArt - Theaterfahrten nach

Nürnberg (Staatstheater)

Besuch von Aufführungen der verschiedenen Häuser des
Staatstheaters der Saison 2016/17.WindsArt organisiert bis zu 20%
ermäßigte Eintrittskarten und den Transport (Pkw/Bahn).
1. geplante Vorstellung: G. Verdi: „Rigoletto“ im Opernhaus,
23.10.2016
Reservierungen telefonisch unter: 09871/7056456

Windsbach Kalender 2017

Auch für 2017 gibt es ihn wieder, den Windsbach-Kalender!
Wunderschöne Bilder von Windsbach und Umgebung zeigen wie
schön unsere Heimat ist. Ab Ende September erhältlich.
Auch dieses Mal kommt ein Teil des Erlöses wieder den

Windsbacher Kindergärten zugute.

Obst- und Gartenbauverein Windsbach
Einweihung der neuen Sitzbankgruppe

Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach lud seine Mitglieder zur zünf-
tigen Brotzeit in die große Streuobstwiese ein. Für Essen und Getränke
war gesorgt, die Teilnehmer brachten Geschirr und Besteck mit. Bei
dieser Gelegenheit wurde die neue Sitzbankgruppe eingeweiht.

Der Verein bedankt sich bei Herrn Bürgermeister Seitz, der dafür sorgte,
dass die städtischen Mitarbeiter Herr R. Flohr und Herr M. Karl den Platz
auskofferten und den Untergrund für die Verlegung der Waschbeton-
platten vorbereiteten, die H. Fuchs und M. Glückselig verlegten. Wie der
3. Bürgermeister Herr Schuler bei seiner Ansprache verlauten ließ, un-
terstützt die Stadt gerne die Vereine und freut sich wenn diese ihrer-
seits aktiv sind.

Nachmittags bangten die Veranstalter ob das Wetter wohl halten würde.
Doch der Wettergott meinte es gut und schickte milde Temperaturen, so
dass der gesellige Abend gegen 22 Uhr ausklang.


